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ken 462,000 aufgewendet werden musste,
sind diese Kosten bei den einzelnen
Privatbahnen naturgemäss sehr verschieden. Am

billigsten war die kleine, 1898 eröffnete
Nebenbahn Rolle—Gimel im Waadtländi-
schen, die nur Fr. 54,000 pro Kilometer
kostete, während die Jungfraubahn rund
40 mal so teuer zu stehen kam und ein
kilometrisches Baukapital von Fr. 1,959,000
erforderte.
Gedenken wir schliesslich noch des
Personals, so wäre festzustellen, dass es in

der Schweiz zusammen über 37,500
Eisenbahner gibt, was etwa der Einwohnerzahl
der lebendigen Industriestadt Biel gleichkäme.

Rechnen wir die Familienmitglieder
unserer Eisenbahner hinzu, so dürfte die
Gesamtzahl mit 100,000 eher zu nieder als zu
hoch gegriffen sein. Diese an eine Großstadt

gemahnende Anzahl von Männern,
Frauen und Kindern findet heute ihr Brot
im Dienste der schweizerischen Eisenbahnen
— was einmal mehr die ungeheure
volkswirtschaftliche Bedeutung der Eisenbahnen
für unser ganzes Land zur Evidenz beweisen

dürfte. K.

Ausflugsbillette für die Hin-
u. Rückfahrt Lugano-
Locarno u. Locamo-Lugano
Die schönen Ufer des Ceresio und des Ver-
bano, des Luganersees und des Lago Mag-
giore sind für den Herbstaufenihali gleicher-
massen beliebt. Bahn und Poslauto führen
auf verschiedenen Wegen vom einen ins
andere Gebiet. Neuerdings werden nun
Ausflugsbillette für die Hin- und Rückfahrt
Lugano-Locamo und Locamo - Lugano
ausgegeben, die wahlweise für beide
Transportmittel gültig sind, so dass der eine Weg
mit der Post, der andere mit der Bahn
(3. Klasse) ausgeführt werden kann. Diese
Ausflugsbilletle sind ein Tag güllig und
kosten Fr. 5.50.

Représentation de Mozart
à Lugano
Dans le cadre des manifestations artistiques
et musicales organisées jusqu'à la fin de
l'automne au Château de Trevano près
Lugano, aura lieu le 12 septembre une
représentation de gala de l'œuvre de jeunesse de
Mozart "« Bastian et Bastienne ». Le jeune
Wolfgang-Amédée a écrit ce charmant
ouvrage, que l'on ne saurait abandonner
complètement au théâtre des marionettes, à

l'âge de 12 ans à Vienne, où il fut représenté

pour la première fois, la même année
1768, sur une scène particulière. Cette
gracieuse pièce, qui a une certaine relation
avec la Suisse en ce sens qu'elle a été conçue

en son temps comme contre-partie et
joyeuse parodie du « Devin du Village » du
philosophe genevois J.-J. Rousseau, sera
représentée dans le parc du château en cas
de beau temps. - La grande exposition d'art
tessinois qu'abrite actuellement le Château
de Trevano sera prolongée jusqu'en octobre.

Das Luganeser Winzerfest
In der Zeit vom 2. bis 12. Oktober feiert der
Tessin mit Herbstmesse und Winzerfest in
Lugano seine Reben und seinen südlich
reichen Ernteertrag. Am 2. und 9., am 3. und
10. Oktober wird das Festspiel « Casanova
und Alberlolli » zur Aufführung gebracht,
am 3. Oktober nachmittags findet der grosse
Winzerfeslumzug stall.
Der » Luganer Markt », schon 1513 von der
Eidgenössischen Tagsatzung zu Baden
anerkannt, hat seil alters zur Herbstzeit Gäste
aus nah und fern in den lieblichen
Seebezirk des Sotloceneri geführt. Der Dichter
des Festspiels, Guido Calgari, versetzt uns


	Représentation de Mozart à Lugano

